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FC Viktoria köln – Sportfreunde Siegen

im Sportpark Höhenberg

Donnerstag, 21. Februar   Anstoß 19:30 Uhr

Premiere für den trainerneuling
Zu seinen „Lehrmeistern“ gehörten 
der heutige Bundestrainer Joachim 
Löw (beim VfB Stuttgart), Jupp 
Heynckes und Klaus Toppmöller 
(bei Eintracht Frankfurt) sowie Hans 
Meyer (bei Borussia Mönchenglad-
bach). Er gewann 1997 mit dem VfB 
Stuttgart unter Löws Regie den DFB-
Pokal gewann und bestritt fast 200 
Erst- und Zweitligaspiele. Nun stellt 
sich der langjährige Bundesligaprofi 
Matthias Hagner (39), Trainer un-
seres heutigen Gastes Sportfreunde 
Siegen, der bisher größten Heraus-
forderung seiner noch jungen Trai-
nerlaufbahn. Der „Musterschüler“, 
der den langjährigen Siegen-Coach, 
Michael Boris, beerbt, steht sport-
lich wie wirtschaftlich vor großen 
Herausforderungen. Seit dem ange-
kündigten Rückzug des langjährigen  
Mäzens Manfred Utsch zum Saison-
ende ist die Zukunft Siegens unge-
wiss. Doch das lässt Hagner kalt, wie 
er im Interview in dieser Ausgabe mit 
dem Viktorianer betont. 

In unseren Reihen hat Trainer Pele 
Wollitz das torlose Unentschieden in 
Bochum mit seinen Spielern aufge-
arbeitet. „Hadern hilft nicht“, fasste 
Wollitz unter der Woche zusammen 
und richtet seinen Blick gleich auf 

die Begegnung am heutigen Freitag. 
Gegen Siegen greifen Kapitän Mike 
Wunderlich und seine Teamkollegen 
nun wieder an, um vor den Augen 
der eigenen Fans unter Flutlicht zu 
punkten und an die guten Leistun-
gen der ersten drei Spiele in der 
Rückrunde anzuknüpfen. Anstoß ist 
19:30 Uhr. Im Hinspiel hatte Siegen 
nach einem dramatischen Endspurt 
noch den 1:1-Ausgleich in der Nach-
spielzeit via Elfmeter erzielt.

Für ausreichend Spannung dürfte 
auch heute gesorgt sein, schließlich 
stehen beide Teams mit 39 Punkten 
hinter den Spitzenteams der Liga 
und wollen den Anschluss an die 
drei bestplatzierten wiederherstel-
len. Damit die Viktoria Fans einiges 
zu feiern haben, haben wir uns für 
das Duell gegen Siegen etwas beson-
deres einfallen lassen und prämieren 
die besten Karnevalskostüme unter 
den Fans. Das passende Motto: „Zo-
kunf - Mir spinkse, watt kütt“.  V
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Der FC Viktoria Köln hat am 23. 
Spieltag der Fußball-Regionalliga 
West einen Punkt im Duell gegen 
die Reserve des VfL Bochum einge-
spielt. Trotz Feldüberlegenheit und 
Überzahl in den letzten Minuten 
des Spiels konnte die Viktoria den 
Ball nicht im Bochumer Tor unter-
bringen. Entsprechend enttäuscht 
verließ der Kölner Tross das Ruhr-
gebiet.

Im weiten Rund des Lorheidestadi-
ons in Bochum hatte Viktoria Coach 
Pele Wollitz seine Mannschaft im 
Sturm verändert und Lukas Muscu-
lus neben Fatih Candan nach vorne 
beordert. Viktoria agierte druckvoll 
und versuchte, Bochum gleich im 
Aufbau zu stören und selbst in der 
Offensive Akzente zu setzen. In der 
12. Spielminute hätte dies erstmals 
belohnt werden müssen. Fatih Can-
dan war mit der Fußspitze vor Bo-
chums Keeper am Ball und brauchte 

nur ins leere Tor zu schießen, doch 
er legte den Ball am Pfosten vorbei. 
Wieder eine dieser Chancen, die man 
fahrlässig vergab. Viktoria blieb be-
stimmend, die wenigen Chancen der 
Bochumer machte Viktoria Keeper 
Vogel mit souveränen Taten zunich-
te. Auch wenn Viktoria Köln vor dem 
Wechsel noch mehrmals gefährlich 
in den Bochumer Strafraum dräng-
te, Silvio Pagano, Fatih Candan oder 
Mike Wunderlich konnten den Ball 
nicht zwingend im Tor unterbringen. 

Viktoria Coach Wollitz wechselte da-
her zur Halbzeit und ließ Masatoshi 
Hamanaka für Lukas Musculus spie-

len. Später folgte Christian Schlösser 
noch für Gaetano Manno. Und der 
Druck auf Bochum stieg. Dann lag der 
Ball im Bochumer Tor, doch der Ju-
bel der Viktorianer um Schütze Mike 
Wunderlich verstummte gleich wieder 
mit dem Abseitspfiff des Referees. Auf 
mittlerweile schwerst bespielbarem 
Rasen mühte sich Viktoria weiter um 
ein Tor. Coach Wollitz brachte in der 
80. Minute mit Sebastian Glasner den 
nächsten Offensivspieler für Lukas 
Nottbeck. Doch weder Glasner noch 
die Überzahl in den letzten Minuten 
des Spiels (88., Gelb-Rot für Zeugner) 
konnten in einen Torerfolg umgewan-
delt werden. V

Fatih Candan als Pechvogel des tages …
VfL Bochum U23 - FC Viktoria köln 0:0 

Geburtstage im Februar / März

Gailling Paul 24.02.1927
Stuckardt Wolfgang 25.02.1937
Struwe Manfred 01.03.1938
Berger Hans 15.03.1938
Guerra Walter Giuseppe 27.03.1939
Nasdalla Dieter 13.03.1940
Schreiner Hans 03.03.1942
Groh Helmut 24.03.1942
Pläster Wolf Rüdiger 29.03.1942
Dr. Rogier Joachim 21.03.1947
Jendrossek Jürgen 24.02.1948
Theile Wolfgang 03.05.1948
Kammerinke Josef 23.02.1949
Schmitz Fritz 07.03.1949
Etzbach Volker 21.02.1951
Schiffer Heinz 09.03.1951
Odenthal Karl-Hubert 11.03.1951
Rey Hermann 27.03.1951
Schons Heinz 15.03.1952

Röhrig Heinz-Peter 23.02.1955
Bruhn Norbert 01.03.1955
Wietheger Kurt 13.03.1956
Cremer Ralf 19.03.1956
Schneider Georg 22.03.1958
Ippendorf Yvonne 11.03.1961
Boenig Rita 27.02.1964
Stein Frank 20.03.1965
Hessel Claudia 22.02.1966
Töpfer Thomas 06.03.1966
Wever Thomas 24.03.1966
Hoß Ursula 30.03.1966
Ak Kazim 21.02.1967
Bock Eric 25.03.1967
Lauterbach Danny 02.03.1968
Röger Christoph 26.03.1968
Krause Oliver 26.03.1968
Beul Karen 01.03.1969
Pütz Dirk 03.03.1969

Jonas Willi 14.03.1969
Karakaya Hidir 12.03.1971
Klemmer Frank 12.03.1971
Stefan Daniel 26.03.1971
Feige Natalie 28.02.1974
Sayin Abdullah 15.03.1975
Sancarbarlaz Atakam 29.03.1975
Kübbeler Michael 19.03.1979
Flothen Nadine 19.03.1979
Wollmerath Christian 13.03.1981
Pfeiffer Daniela 15.03.1981
Scheer Dennis 09.03.1983
Fod Andreas  09.03.1984
Klon Manuel 21.03.1987
Gonska Christopher 28.03.1989
Tsehaye Jael 10.03.1999
Kollmann Kilian 17.03.1999
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GILDEN KÖLSCH BAUT FÜR EUCH DEN

Ein Turm aus Pittermännchen –

eins für jedes Tor!

Für jedes geschossene Heimspiel-Tor spendiert

Gilden Kölsch ein 10l-Pittermännchen für die

Saison-Abschlussfeier von Viktoria Köln!
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Medienecho
Viktoria iM FoCUS

Pele Wollitz und Co. lassen die

Puppen tanzen!

Köln. Beim Viertligisten Viktoria 
Köln herrschte zuletzt nach dem 
Spitzenspiel gegen die Sportfreunde 
Lotte zuletzt dicke Luft. Doch davon 
war am Freitag nichts mehr zu se-
hen!

Bei der großen Karnevalssitzung des 
Vereins, ließen es Spieler und Funk-
tionäre ordentlich krachen. 

Ab 18 Uhr hieß es im großen Satory 
Saal auf der Friesenstraße „Viktoria 
goes Karneval“. Von Pele Wollitz 
bis Franz-Josef Wernze – alle waren  
dabei!.

aus express.de

Gaffel. Besonders Kölsch.

  

JECKE FASTELOVENDS-PARTY MIT HITS DER KARNEVALSSESSION 2014 & DJ DIRK
IM EINTRITTSPREIS ENTHALTEN SIND FEINHERBES GAFFEL KÖLSCH VOM 
FASS, GAFFELS FASSBRAUSE UND EINE AUSWAHL ALKOHOLFREIER GETRÄNKE

EINTRITT: 55 € PRO PERSON | HOTEL IM WASSERTURM  

KARTEN UNTER

0221 / 16 99 82 32

www.wiever-colonia.de www.gaffel.de

27.02.2014, Weiberfastnacht | Beginn: 11.11 Uhr
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

regionalliga Splitter
rot-Weiss essen: Rechtsverteidiger Alexander 
Langlitz sah beim 5:0 von Rot-Weiss Essen ge-
gen die U 23 von Fortuna Düsseldorf seine fünfte 
Gelbe Karte in dieser Saison und fehlt am Sams-
tag (ab 14 Uhr) im Auswärtsspiel bei Alemannia 
Aachen. Kapitän Markus Heppke schied gegen 
die Fortuna mit einer schmerzhaften Prellung 
oberhalb des Knies aus, muss aber keine Pau-
se einlegen. Innenverteidiger Michael Laletin 
(nach Schambeinentzündung) und Linksvertei-
diger Tim Hermes (Muskelfaserriss) sind wieder 
im Training. Rechtsverteidiger Max Dombrow-
ka und Mittelfeldspieler Kevin Pires-Rodrigues 
kurieren noch Adduktorenverletzungen aus, 
Abwehrspieler Maik Rodenberg pausiert wegen 
eines Innenbandanrisses im Knie.

rot-Weiß oberhausen: Der Traditionsverein 
SC Rot-Weiß Oberhausen muss lange Zeit ohne 
Kevin Steuke auskommen. Der Mittelfeldspieler 
zog sich im Training einen Knöchelbruch zu. Da-
mit muss Trainer Peter Kunkel rund drei Monate 
auf den Linksfuß verzichten. Steuke war in einer 
Trainingseinheit umgeknickt, konnte seitdem 
nicht mehr auftreten. Mannschaftsarzt Volker 
Röttgen stellte anschließend eine Absplitterung 
des Knochens fest. Eine Operation ist zwar nicht 
nötig, der Fuß wird jedoch mehrere Wochen 
eingegipst. Noch länger wird Innenverteidiger 
Jörn Nowak fehlen. Beim 2:1 in Lippstadt zog 
sich der Abwehrchef einen „Totalschaden“ im 
Knie zu. Die Diagnose: Das vordere Kreuzband 
sowie das Innenband sind gerissen, außerdem 
ist auch der Meniskus beschädigt.

Fortuna Düsseldorf U 23: Die U 23 von Fortuna 
Düsseldorf muss einen bitteren Ausfall verkraf-
ten. Mittelfeldspieler Mergim Fejzullahu schied 
in der Partie bei Rot-Weiss Essen (0:5) nach 
nur 26 Minuten verletzt aus. Die anschließen-
den Untersuchungen ergaben einen Wadenbein-
bruch. Damit wird der Albaner Fortuna-Trainer 
Taskin Aksoy mehrere Monate nicht zur Verfü-
gung stehen.

Zur Vervollständigung  

unseres archivs (Bilder, Zeitungs-

ausschnitte etc.) freuen wir uns über 

eine kontaktaufnahme mit 

Dieter Flothen 
telefon: (01 71) 5 51 86 94
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FC Schalke 04 U 23: Angreifer Danny 
Radke fehlte beim 3:0 der Schalker 
Reserve gegen die SG Wattenscheid 
09 wegen einer Rückenverletzung. 
Linksverteidiger Philipp Max, Sohn 
des früheren Bundesliga-Torschüt-
zenkönigs Martin Max, gehörte 
in Leverkusen (2:1) erstmals zum 
Schalker Profikader, kam aber noch 
nicht zum Einsatz. Abwehrspieler 
Dennis Erdmann hat seine Gelbsper-
re abgesessen und darf im Auswärts-
spiel bei Spitzenreiter SC Fortuna 
Köln (1. März) wieder eingesetzt 
werden.

FC Schalke 04 U 23: Beim 3:0 ge-
gen die SG Wattenscheid 09 muss-
te Schalkes U 23-Routinier und Ex-
Nationalspieler Gerald Asamoah 
bereits nach 21 Minuten ausgewech-
selt werden. „Asa“ hatte sich eine 
Verletzung im Oberschenkelbereich 
zugezogen.

SG Wattenscheid 09: Cheftrainer 
André Pawlak wird seinen Vertrag 
bei der SG Wattenscheid 09 nicht 
über die Saison hinaus verlängern 
und den Verein im Sommer verlas-
sen. Seine Entscheidung hatte der 
seit 2010 an der Lohrheide tätige 
43-Jährige den Verantwortlichen 
der SG 09 bereits vor einigen Tagen 
mitgeteilt. „Versuche, den Trainer 
umzustimmen und von einem Ver-
bleib über die laufende Spielzeit hi-
naus zu überzeugen, blieben jedoch 
erfolglos“, heißt es in einer Vereins-
mitteilung. „Nach vier Jahren in 
Wattenscheid ist es für mich an der 
Zeit, eine neue sportliche Heraus-
forderung zu finden“, erklärt André 
Pawlak. „Es soll als Zeichen meiner 
Loyalität verstanden werden, dass 
ich meine Entscheidung bereits jetzt 
verkünde. Der Verein hat nun genü-
gend Zeit, sich auf die Suche nach ei-
nem Nachfolger zu machen, der eine 
Mannschaft für die kommende Sai-
son zusammenstellen kann.“ Über 
seine persönliche Zukunft hat sich 
André Pawlak noch keine konkre-
ten Gedanken gemacht: „Da ist alles 
noch völlig offen. Es kann sein, dass 

ich weiterhin im Seniorenbereich ar-
beite, aber ich kann mir auch eine 
Tätigkeit als Trainer im Jugendbe-
reich oder in anderer Funktion in 
einem Nachwuchsleistungszentrum 
vorstellen.“

Sportfreunde Lotte: Michael Boris, 
Trainer der Sportfreunde Lotte, hat 
im Training aktuell die Qual der 
Wahl. „Es sieht gut aus“, so Boris, 
der mit Ausnahme des bereits seit 
längerer Zeit verletzten Hervenogi 
Unzola (Syndesmosebandriss) alle 
Spieler an Bord hat.

SV Lippstadt 08: Daniel Farke, Trai-
ner des SV Lippstadt 08, kann wie-
der auf Serdar Erdogmus, Benjamin 

Pahlke und Nils Köhler zurückgrei-
fen. Alle drei haben ihre Verletzun-
gen auskuriert und sind wieder ins 
Training eingestiegen. „In der Win-
terpause hatten wir unseren Kader 
verkleinert. Daher ist es gut, dass 
wir nun einige personelle Möglich-
keiten mehr haben“, so der 37-Jäh-
rige. Erdogmus, Pahlke und Köhler 
waren in diesem Jahr noch nicht im 
Einsatz.

kFC Uerdingen 05: Die Anfang Feb-
ruar wegen widriger Witterungsbe-
dingungen ausgefallene Begegnung 
zwischen dem Aufsteiger KFC Uer-
dingen 05 und Meisterschaftsan-
wärter SC Fortuna Köln wurde jetzt 
neu angesetzt. Das Duell soll nun am 

regionalliga Splitter
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Dienstag, 25. Februar, ab 20.15 Uhr 
im Krefelder Grotenburg-Stadion 
über die Bühne gehen. Die Partie 
wird live im Fernsehen übertragen.

FC Schalke 04 U 23: Beim 3:0-Heim-
sieg der U 23 des FC Schalke 04 ge-
gen die SG Wattenscheid 09 feierte 
Daniel Geissler sein Debüt im Trikot 
der „Königsblauen“. Der 19-Jährige 
wurde in der 80. Minute für Dren 
Hodja eingewechselt. Der Österrei-
cher war in der Winterpause vom 
niederländischen Erstligisten SC 
Heerenveen nach Gelsenkirchen ge-
kommen.

1. FC köln U 23: Die Zweitvertre-
tung des 1. FC Köln blieb auch im 
dritten Spiel des neuen Jahres ohne 
dreifachen Punktgewinn (ein Unent-
schieden, zwei Niederlagen). Gegen 
Alemannia Aachen setzte es zum Ab-
schluss des 23. Spieltages vor 1.400 
Zuschauern eine 0:1 (0:0)-Heim-
niederlage. Die von Stephan Engels 

trainierten Kölner verloren durch 
die Niederlage den elften Tabel-
lenrang an die Aachener, die nun 
einen Punkt mehr als die „Geiß-
böcke“ auf dem Konto haben. Den 
einzigen Treffer der Partie erzielte 
Sascha Marquet (90.) erst kurz vor 
dem Abpfiff. Die Gastgeber beende-
ten die Begegnung nicht in voller 
Mannschaftsstärke. Innenverteidiger 
Roman Golobart sah wegen wieder-
holten Foulspiels die Gelb-Rote Kar-
te (74.) und muss jetzt eine Zwangs-
pause einlegen. Die Alemannia ist 
nun seit drei Begegnungen unge-
schlagen (zwei Siege, ein Remis).

rot-Weiß oberhausen: Nach Gi-
deon Jung bleibt Rot-Weiß Ober-
hausen auch Michael Smykacz über 
den Sommer hinaus erhalten. Er ver-
längerte seinen Vertrag beim Tradi-
tionsverein. „Er ist ein talentierter, 
torgefährlicher Angreifer, der in 
seiner Entwicklung noch nicht am 
Ende ist“, so der Sportliche Leiter 

Frank Kontny. Smykacz war im ver-
gangenen Winter aus der U 23 des 
FC Schalke 04 zu den „Kleeblättern“ 
zurückgekehrt. Zuvor war der An-
greifer für die U 19 von RWO auf 
Torejagd gegangen.

Bayer 04 Leverkusen U 23: Zum 
Einstand des neuen Trainers Jürgen 
Luginger, der bei der U 23 von Bay-
er 04 Leverkusen die Nachfolge von 
Ralf Minge (Geschäftsführer Sport 
beim Zweitligisten Dynamo Dresden) 
angetreten hat, mussten sich die Le-
verkusener beim Tabellenzweiten 
Sportfreunde Lotte 2:3 (1:3) geschla-
gen geben. Beim zweiten Sieg in Folge 
für die Sportfreunde trugen sich Ke-
vin Freiberger (30.), Sascha Herröder 
(34.) und Fabian Montabell (39.) in 
die Torschützenliste ein. Für Bayer 04 
hatte Jonas Meffert (5.) für die frühe 
Führung gesorgt. Später verkürzte 
Aziz Bouhaddouz (65.) zum End-
stand. Für Bouhaddouz war es bereits 
der zehnte Saisontreffer. V
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REGIONALLIGA 

WEST

regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore  Punkte

 1. Fortuna Köln 21 15 3 3 51:23 48
 2. Sportfreunde Lotte (M) 22 13 6 3 39:17 45
 3. FC Schalke 04 II 22 11 7 4 38:22 40
 4.  FC Viktoria Köln 22 10 9 3 38:23 39

 5. Sportfreunde Siegen 21 11 6 4 36:22 39
 6. Fortuna Düsseldorf II 22 10 8 4 41:28 38
 7. Rot-Weiß Oberhausen 22 11 5 6 26:22 38
 8. SC Verl 22 10 4 8 26:29 34
 9. Rot-Weiss Essen 22 8 7 7 38:35 31
10. Bor. Mönchengladbach II 22 7 9 6 29:23 30

11. Alemannia Aachen (A) 22 9 2 11 25:32 29

12. 1. FC Köln II 22 8 4 10 27:31 28

13. Bayer 04 Leverkusen II 22 5 8 9 33:37 23

14.  VfL Bochum II 21 6 2 13 21:37 20

15. SG Wattenscheid 09 (N) 21 3 10 8 27:34 19

16. KFC Uerdingen 05 (N) 21 5 5 11 24:46 17

17. SC Wiedenbrück 2000 22 4 4 14 28:52 16

18. SV Lippstadt 08 (N)  22 2 8 12 24:39 14

19.  SSVg Velbert  21 2 5 14 19:42 11

aktueller Spieltag

Freitag, 21. Februar, 19.30 Uhr

FC Viktoria Köln – Sportfreunde Siegen

Samstag, 22. Februar, 14.00 Uhr

Fortuna Düsseldorf II – Sportfreunde Lotte
Alemannia Aachen – Rot-Weiss Essen
Rot-Weiß Oberhausen – 1. FC Köln II
KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08
SG Wattenscheid 09 – Fortuna Köln
SC Wiedenbrück 2000 – VfL Bochum II
Bayer 04 Leverkusen II – Bor. Mönchengladbach II

Sonntag, 23. Februar, 14.00 Uhr

SSVg Velbert – SC Verl

tabelle und Spielplan

nächster Spieltag

Freitag, 28. Februar, 19.00 Uhr

Sportfreunde Lotte – Alemannia Aachen
Bor. Mönchengladbach II – Fortuna Düsseldorf II

Freitag, 28. Februar, 19.30 Uhr

SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert

Samstag, 01. März, 13.00 Uhr

1. FC Köln II – KFC Uerdingen 05

Samstag, 01. März, 14.00 Uhr

Rot-Weiss Essen – Rot-Weiß Oberhausen
VfL Bochum II – Bayer 04 Leverkusen II
Sportfreunde Siegen – SC Wiedenbrück 2000
Fortuna Köln – FC Schalke 04 II

Sonntag, 02. März, 14.00 Uhr

SC Verl – SG Wattenscheid 09
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1. Mannschaft

Vordere reihe v.l.: Andreas Schäfer, Albert Streit, Joshua Schmitt, Maurice Gillen, rafael koczor, Michael Vogel, 
Florian Mager, Masatoshi Hamanaka, Cataldo Cozza; Mittlere reihe v.l.: Johannes Jahn, Stefan Hickl, eugen 
tschumakow, Silvio Pagano, Mike Wunderlich, Lucas Musculus, Dennis Weis, Sebastian Spinrath, Christian 
Schlösser; Hintere reihe v.l.: Marcus Steegmann, Lukas nottbeck, Claus Costa, Henrik Giese, Aziz Bouhaddouz, 
Jannik Löhden,  Fatih Candan, Marius Schultens, David Müller; trainerteam (links, v.l.): Jürgen radschuweit (Co), 
Franz Wunderlich (Sportlicher Leiter), Frank eulberg (Co), Claus Dieter Wollitz (Cheftrainer), Wolfgang Mattern 
(torwarttrainer); Betreuerstab: (rechts, v.r.) Udo Schmidt (Betreuer), Volker Haselbach (Schiedrichterbetreuer), 
Sebastian Witt (Physio), ingo Haselbach (teammanager), thomas Gürtler (Betreuer), Sebastian kunz (Arzt)

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Michael Vogel
trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

nico-Stephano Pellatz
trikot: 40
Geb.: 08.07.1986

Maurice Gillen
trikot: 1
Geb.: 20.12.1978 

Stefan Hickl 
trikot: 26
Geb.: 11.04.1988

Dennis Weis 
trikot: 29
Geb.: 18.08.1994

Andreas Schäfer 
trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Markus Brzenska
trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Jannik Löhden 
trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel reiche 
trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
trikot: 8 (C)
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
trikot: 20
Geb.: 15.06.1984

David Müller 
trikot: 11
Geb.: 22.12.1984

Lukas nottbeck 
trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Christian Schlösser
trikot: 10
Geb.: 15.07.1985

timo Staffeldt
trikot: 6
Geb.: 09.02.1984

Silvio Pagano 
trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

Andreas Akbari
trikot: 16
Geb.: 26.04.1991
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Andrew Sinkala
trikot: 4
Geb.: 18.06.1979

Marcel Deelen
trikot: 14
Geb.: 28.03.1994
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Marcus Steegmann
trikot: 19
Geb.: 04.02.1981

Lucas Musculus 
trikot: 17
Geb.: 16.01.1991

Masatoshi Hamanaka
trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Sebastian Glasner 
trikot: 33
Geb.: 06.05.1985

Mirco Born
trikot: 7
Geb.: 28.06.1994

Gaetano Manno
trikot: 21
Geb.: 26.07.1982

Fatih Candan 
trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Claus-Dieter Wollitz
Chef-trainer

Frank eulberg
Co-trainer

Wolfgang Mattern
tW-trainer

Jürgen radschuweit
Co-trainer
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klaus nestmann
Sr-Betreuung 

thomas Gürtler
Zeugwart

Udo Schmidt
Betreuer

Volker Haselbach
Sr-Betreuung

Franz Wunderlich
sportlicher Leiter

ingo Haselbach
team-Manager

Dr. Sebastian kunz
Vereinsarzt

Sebastian Witt
Physio
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Physio
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Spielerstatistiken

regionalliga West 2013/2014

name Vorname nr. Position

S
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arten

r
o

te k
arten

Pellatz Nico 40 TW 2 0 0 0 1 0 0

Vogel Michael 27 TW 6 2 0 0 0 0 0

Gillen Maurice 1 TW 0 0 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 21 0 2 2 4 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 4 0 0 0 0 0 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 20 3 6 1 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 16 0 0 0 1 0 0

Deelen Marcel 14 ABW 4 0 1 1 0 0 0

Hickl Stefan 26 ABW 12 1 0 0 2 0 0

Sinkala Andrew 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Staffeldt Timo 6 MF 12 0 3 0 2 0 0

Wunderlich © Mike 8 MF 19 0 1 9 1 0 1

Schlösser Christian 10 MF 4 4 0 0 0 0 0

Müller David 11 MF 11 4 3 2 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 21 2 8 3 6 0 0

Akbari Andreas 16 MF 4 2 1 0 0 1 0

Costa Claus 20 MF 18 7 5 1 2 0 0

Pagano Silvio 30 MF 17 0 5 5 3 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 MF 4 3 2 1 0 0 0

Manno Gaetano 21 MF 3 0 2 0 2 0 0

Born Mirco 7 ST 3 0 3 0 0 0 0

Musculus Lucas 17 ST 6 5 1 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 14 4 10 4 3 1 0

Candan Fatih 22 ST 22 12 3 7 2 0 0

Glasner Sebastian 33 ST 17 8 4 2 0 0 0
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torschützenliste
PL name Verein tore elfer

1. Aydogmus, Ercan Fortuna Köln 15 1

2. Leipertz, Robert FC Schalke 04 II 14 2

3. Kreyer, Sven VfL Bochum II 12 4

4. Platzek, Marcel Rot Weiss Essen 12

5. Freiberger, Kevin SF Lotte 10

Bouhaddouz, Aziz Bay. Leverkusen II 10

7. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 9 4

Studtrucker, Marwin Wiedenbrück 2000 9 3

Engelmann, Simon SC Verl 9 1

Maier, Viktor SV Lippstadt 9 1

15. Candan, Fatih FC Viktoria Köln 6

25. Pagano, Silvio FC Viktoria Köln 5

37. Steegmann, Marcus FC Viktoria Köln 4

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 22 89.175 11 8.107

2. TSV Alem. Aachen (Ab) 22 66.000 11 6.000

3. Rot-Weiß Oberhausen 21 30.613 11 2.783

4. KFC Uerdingen (Auf) 21 22.246 10 2.225

5. SC Fortuna Köln 21 22.580 11 2.053

6. Sportfreunde Siegen 21 21.904 11 1.991

7. SV Lippstadt (Auf) 22 12.730 11 1.157

8. SG Wattenscheid 09 (Auf) 21 11.031 10 1.103

9. FC Viktoria Köln 22 11.819 11 1.074

10. VfL Sportfreunde Lotte (M) 22 8.985 11 817

11. Fortuna Düsseldorf U23 22 9.032 12 753

12. Borussia Mönchengladbach U23 22 8.052 11 732

13. SC Wiedenbrück 2000 22 8.031 11 730

14. SC Verl 22 7.280 11 662

15. 1. FC Köln U23 22 6.620 11 602

16. SSVg Velbert 21 5.990 10 599

17. FC Schalke 04 U23 22 5.000 11 455

18. Bayer 04 Leverkusen U23 22 4.054 10 405

19. VfL Bochum 1848 U23 21 2.766 11 251



®

Samstag
28.06.2014

Tickets nur

18,80€*
*zzgl. 4,70 € Gebühr

Weitere Infos im Internet

www.colonia-ole.de

Auf den Vorwiesen am 
Rhein  Energie  Stadion

präsentieren

...powered by

&

HÖHNER · BRINGS · BLÄCK  FÖÖSS
RÄUBER · PAVEIER · CAT BALLOU
BERND STELTER · DOMSTÜRMER
KLÜNGELKÖPP · MARITA KÖLLNER
MARIE LUISE NIKUTA · KASALLA
COLÖR · MICKY BRÜHL BAND
QUERBEAT · KLÄÄVBOTZE

TICKET-HOTLINE: 0800 333 222 6

markus zehn pfennig
GASTRONOMIEBETRIEBE
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Hauptsponsor

toP-Partner

Schäl-Sick Partner
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„Zum Verwalten bin  

ich der falsche typ“
Sportfreunde-trainer Matthias Hagner vor dem Duell mit der Viktoria

Zu seinen „Lehrmeistern“ gehörten der 
heutige Bundestrainer Joachim Löw 
(beim VfB Stuttgart), Jupp Heynckes 
 und Klaus Toppmöller (bei Eintracht 
Frankfurt) sowie Hans Meyer (bei 
Borussia Mönchengladbach). Nun 
stellt sich der langjährige Bundesli-
gaprofi Matthias Hagner (39), Trai-
ner unseres heutigen Gastes Sport-
freunde Siegen, der bisher größten 
Herausforderung seiner noch jungen 
Trainerlaufbahn. Immerhin ist die 
Zukunft des Traditionsvereins seit 
dem angekündigten Rückzug des 
langjährigen Mäzens Manfred Utsch 
zum Saisonende noch immer unge-
wiss. Vor der Partie bei Viktoria Köln 
sprachen wir mit Matthias Hagner, 
der 1997 mit dem VfB unter Löws 
Regie den DFB-Pokal gewann und 
insgesamt fast 200 Erst- und Zweitli-
gaspiele bestritt.

Herzlcih willkommen in köln, Herr 

Hagner! ihre neue Mannschaft legte 

einen starken restrundenstart mit 

zwei Siegen hin und rückte in die 

Spitzengruppe der tabelle vor. kam 

ihnen die Spielpause am vergange-

nen Wochenende deshalb eher un-

gelegen?

Hagner: „Wir hatten den einen oder 
anderen angeschlagenen Spieler in 
unseren Reihen. Von daher war es 
nicht schlecht für uns, kurz durch-
schnaufen zu können. Zwei Partien 
innerhalb weniger Tage, gerade das 
jüngste 3:2 gegen Rot-Weiss Essen 
auf einem sehr tiefen Platz, hatten 
Kraft gekostet. Mir imponiert es, mit 
welch klarem Kopf die Mannschaft in 
den beiden bisherigen Partien nach 
der Winterpause auf viele Situatio-
nen reagiert hat.“

Sie hatten die Sportfreunde erst vor 

wenigen Wochen von Michael Bo-

ris übernommen, der zu den Sport-

freunden Lotte gewechselt ist. Wie 

haben Sie die Mannschaft trotz der 

ungewissen Zukunft des Vereins 

auf die restrunde eingeschworen?

Hagner: „Einigen unruhigen Stim-
men aus dem Umfeld habe ich so-
fort versucht, entgegen zu wirken. 
Bei unseren Spielern hatte ich aber 
von Beginn an wenig Bedenken. Kei-
ner lässt sich hängen. Klar ist doch 
auch: Falls es in Siegen am Saison-

ende nicht weitergehen sollte, spielt 
jeder für seine eigene Zukunft. Auch 
dem Verein hilft bei der Suche nach 
neuen Sponsoren jeder Erfolg weiter. 
Wir haben bis zum Saisonende noch 
einiges vor.“

Welche Ziele haben Sie sich für den 

weiteren Saisonverlauf gesteckt?

Hagner: „Zum Verwalten bin ich der 
falsche Typ. Wir werden in der Meis-
terschaft alles daran setzen, um die 
Großen so lange wie möglich zu är-
gern. Sollten wir den aktuellen fünf-
ten Platz halten können, wäre das 
für uns am Saisonende ein großer 
Erfolg. Außerdem ist es für uns ein 
ganz wichtiges Ziel, die Qualifikation 
für den DFB-Pokal zu schaffen. Dafür 
müssen wir im Westfalenpokal noch 
zwei Runden überstehen und dabei 
zunächst den Verbandsligisten DJK 
TuS Hordel am 19. März aus dem 
Weg räumen.“

Sie selbst waren 1997 mit dem VfB 

Stuttgart DFB-Pokalsieger!

Hagner: „Umso größer ist die Moti-
vation, mit den Sportfreunden Siegen 
erstmals seit langer Zeit wieder in 
diesem Wettbewerb mitmischen zu 
dürfen. Jeder weiß, was im DFB-Po-
kal bei ein wenig Lösglück möglich 
ist. Das wäre eine Riesengeschich-
te und würde dem Verein in seiner 
aktuell nicht gerade einfachen Situ-
ation mit Sicherheit einen wichtigen 
Schub geben.“

im ersten auswärtsspiel nach der 

Winterpause tritt Siegen aber zuvor 

heute bei Viktoria köln an. auf was 

für ein Spiel müssen sich die Zu-

schauer einstellen?

Hagner: „Ich denke, die Zuschauer 
dürfen sich auf eine Begegnung zwei-
er spielerisch starker Mannschaften 
freuen. Über die herausragenden 
Einzelspieler der Viktoria müssen wir 
dabei gar nicht reden. An einem nor-
malen Tag schlägt diese Mannschaft 
fast jeden Gegner. Für uns wird es 
eine Hausnummer. Doch wir sind ge-
willt, auch in Köln zu bestehen und 
in der Tabelle möglichst weit oben zu 
bleiben.“

Wann wird sich ihre Zukunft bei den 

Sportfreunden entscheiden?

Hagner: „Das ist aktuell schwer zu 
sagen. Als Trainer und Sportlicher 
Leiter in Personalunion versuche 
ich, auch die Kaderplanungen ent-
sprechend voranzutreiben. Doch 
bei einigen Dingen sind mir noch 
die Hände gebunden. Ich bin in Sie-
gen nicht angetreten, um das Wort 
Regionalliga-Trainer auf meine Visi-
tenkarte zu schreiben. Mir wäre es 
deshalb wichtig, das Gerüst der ak-
tuellen Mannschaft zu halten, um in 
der kommenden Saison eine ähnlich 
gute Rolle spielen zu können.“ V
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 4,6 l/100 km, 
kombiniert 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 129 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda6 4-Türer Prime-Line 2.0 l SKYACTIV-G 107 kW (145 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Nähere Informationen unter: www.autotrophy.de 3) Vergleichstest Mittelklasse-Kombis, AUTOBild Ausgabe 3/18.01.2013, www.autobild.de 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der neue M{zd{ 6 

Der neue Mazda6. Ihre Nummer Eins. 

Barpreis € 24.9901) 

Egal ob in Sachen Design, Komfort oder Effizienz, der neue Mazda6 überzeugt in allen 
Punkten. Auch im Wettbewerbsvergleich zeigt er Siegerqualitäten. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einer Probefahrt von seiner überragenden Leistung! 

AutoTrophy 2012 
Sieger in der Kategorie 
Mittelklasse Import 

2) 

 

3) 

 

Platz 1: Mazda6 
Platz 2: Hyundai i40cw 
Platz 3: Ford Mondeo 
Platz 4: Opel Insignia 
Platz 5: Toyota Avensis 
Platz 6: Renault Laguna 
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Guter Sevice beginnt 
mit der Beratung

Das Energiezentrum  –
damit Sie erleben, 
was möglich ist

PS-Gebäudetechnik macht
Umweltenergie nutzbar

PS-Gebäudetechnik GmbH
Am Klosterhof 2 · 51069 Köln
Fon: (0221) 6 7119 66  
Fax : (0221) 6 7119 67
E-Mail: service@ps-gebaeudetechnik.de
Internet: ps-gebaeudetechnik.de

HEIZUNG SANITÄR SOLAR LÜFTUNG

Willkommen bei der PS-Gebäudetechnik
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Sportfreunde Siegen

tor

Dauth, Yannik
Rauhut, Kevin
Säglitz, Florian

abwehr

Dalman, Serkan
Eichmeier, Sascha
Koronkiewicz, Patrick
Papaefthimiou, Evangelos
Schadeberg, Christopher
Tipuric, Toni
Verkoelen, Maikel
Weber, Richard

Mittelfeld

Dej, André
Glowacz, Manuel
Grebe, Daniel
Lang, Dennis
Maouel, Abdelkader
May, Michael
Möllering, Konstantin
Solak, Erdinc
Zeh, Mark

Angriff
Arslan, Haluk
Bouadoud, Zouahir
Hettich, Alexander
Quaas, Julian
Veselinovic, Sinisa

Zugänge

Haluk Arslan, Julian Quaas (beide 
eigene U 19), Zouahir Bouadoud 
(Karlsruher SC II), Sascha Eichmeier, 
Manuel Glowacz (beide FC Vikto-
ria Köln), Patrick Koronkiewicz (RB 
Leipzig), Dennis Lang, Kevin Rauhut 
(beide Alemannia Aachen), Abdelka-
der Maouel (SV Bergisch Gladbach 
09), Michael May (eigene U 23), 
Konstantin Möllering (VfL Bochum 
U 23), Evangelos Papaefthimiou (SV 
Wilhelmshaven), Florian Säglitz (VfB 
Gießen), Christopher Schadeberg 
(FSV Frankfurt U 23), Erdinc Solak 
(FSV Fernwald), Toni Tipuric (SC 
Austria Lustenau/Österreich), Maikel 
Verkoelen (PSV Eindhoven II/Nie-
derlande)

abgänge

Leon Binder (1. FC Köln), Julian 
Jakobs (FC Hansa Rostock), Mefail 
Kadrija (SVN Zweibrücken), Stefan 
Kemmerling, Maxim Süßenbach 
(beide Ziel unbekannt), Christoph 
Klippel (FC Viktoria 1889 Berlin), 
Raphael Koczor (FC Viktoria Köln), 
Marcus Lemke (Berliner AK), René 
Lewejohann (1. FC Kaan-Mari-
enborn), Eugen Litter (SV Atten-
dorn), Wojciech Pollok (SC Wieden-
brück 2000), Felix Robrecht (ZFC  

Meuselwitz), Maxim Romanowski 
(FSV Zwickau), Waldemar Schattner 
(KFC Uerdingen 05), Patrick Sonntag 
(VfB Auerbach), Fatih Tuysuz (TuS 
Erndtebrück)

Gründungsdatum

25. Juli 1899

Vereinsfarben

Rot-Weiß

Stadion

Leimbach-Stadion 
(19.400 Plätze)

trainer

Matthias Hagner



Der ViktoriAner – Ausgabe 12     2013/201424

a-Junioren (U19) Mittelrheinliga
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff.  Pkt.
 1. FC Rheinsüd Köln 13 10 1 2 37:17 20 31
 2. Alemannia Aachen 13 9 2 2 40:20 20 29
 3. FC Viktoria Köln 13 9 0 4 45:15 30 27

 4. Euskirchener TSC 13 8 2 3 35:20 15 26
 5. FC Wegberg-Beeck 13 6 1 6 31:32 -1 19
 6. SV Rott 13 5 4 4 22:25 -3 19
 7. TuS BW Königsdorf 13 6 1 6 23:33 -10 19
 8. DJK BW Friesdorf 13 5 2 6 30:27 3 17
 9. FV Wiehl 13 4 3 6 24:30 -6 15
10. FC 08 Düren-Niederau 13 4 3 6 31:38 -7 15

11. FC Germania Dürwiß 12 4 0 8 18:42 -24 12

12. SC Fortuna Köln 13 3 1 9 22:31 -9 10

13. Sportfreunde Troisdorf 12 2 3 7 21:33 -12 9

14. DJK Viktoria Frechen 13 1 5 7 17:33 -16 8

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff.  Pkt.
 1. 1. FC Köln II 12 10 1 1 34:9 25 31
 2. FC Viktoria Köln 13 9 2 2 40:12 28 29

 3. FC Hennef 05 13 7 3 3 34:18 16 24
 4. SC West Köln 13 6 3 4 32:21 11 21
 5. SV Bergisch Gladbach  13 5 5 3 5:17 8 20
 6. FC Wegberg-Beeck 13 6 1 6 30:37 -7 19
 7. FC 08 Düren-Niederau 13 5 1 7 35:36 -1 16
 8. Sportfreunde Troisdorf 13 4 3 6 26:32 -6 15
 9. TSV Hertha Walheim 13 3 6 4 18:27 -9 15
10. Alemannia Aachen II 13 4 2 7 17:27 -10 14

11. FV Wiehl 2000 12 4 1 7 33:32 1 13

12. SV Schlebusch 13 3 4 6 10:36 -26 13

13. SC Fortuna Köln 13 3 2 8 15:26 -11 11

14. FC Germania Dürwiß 13 2 4 7 14:33 -19 10

Statistiken & Spielplan

Sonntag, 23. Februar 2014, 11:00

FC Wegberg-Beeck – FC Viktoria Köln

Sonntag, 09. März 2014, 11:45

FC Viktoria Köln – SC West Köln

Samstag, 22. Februar 2014, 14:45

FC Viktoria Köln – SV Rott

Samstag, 08. März 2014, 15:30

SC Fortuna Köln – FC Viktoria Köln

„Viktorianer Fußballcamp“
im Sportpark Höhenberg

Vom 14.04. -17.04.2014 bietet der 
FC Viktoria Köln ein Fußballferien-
camp in Höhenberg an.

Das Programm ist speziell auf 
die Bedürfnisse von Jungen und  

Mädchen zwischen 6 und 14 Jahren 
zugeschnitten. Begleitet wird das 
Trainingsprogramm von lizensierten 
Trainern des FC Viktoria Köln und 
bietet somit eine abwechslungsrei-
che Ergänzung in den Ferien oder 

motiviert zur Anmeldung in einem 
Fußballverein. Der Spaß wird hier 
im Training groß geschrieben, denn 
die Teilnehmer sollen sich nicht nur 
individuell verbessen, sondern vor 
allem eine schöne Zeit haben.

Neben dem Besuch eines Regionalli-
ga Spiels und vielen weiteren High-
lights wie Besuch der Spieler und 
Trainer der 1. Seniorenmannschaft 
während des Camps, erleben die 
Kids 4 Tage lang Fußball pur.

Jeder Teilnehmer erhält am Ende 
des Camps eine Teilnehmerurkunde 
mit Erinnerungsfoto. V

FanBus-tour nach 

Wiedenbrück

Am Samstag, dem 15.02.2014, 
14.00 Uhr

SC Wiedenbrück 2000 – FC Vikto-
ria Köln

Treffen: 09.30 Uhr (Höhenber-
ger-Sportpark)

Abfahrt: 10.30 Uhr (Höhenber-
ger-Sportpark)

Busfahrpreise: 
· 12,00€ + 6,00€ = 18,00€   
 ermäßigt 
· 12,00€ + 8,00€ = 20,00€ 
 Vollzahler 
· Ermäßigung für bestimmte   
 Gruppen: 2 Freigetränke!
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14. – 17. April 2014 im Sportpark Höhenberg
Jetzt anmelden unter www.viktoria1904.de

für Mädchen und Jungs von 6 bis 14 Jahren
Anmeldegebühr 139,00 Euro • Geschwisterkind 119,00 Euro



Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !
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Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

Vermittlung durch:

Stefan Paetzold, Allianz Generalvertretung

Subbelrather Str. 331, D-50825 Köln

stefan.paetzold@allianz.de, www.allianz-paetzold.de

Tel. 02 21.7 90 78 00, Fax 02 21.79 07 80 40

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre flexible

Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis zu 25 Jahren Laufzeit. 

So wie Sie es wollen. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Bis zu 25 Jahre
Zinssicherheit!

Hoffentlich Allianz.
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rheinkönig-Partner

Produkt- & ausrüstungspartner

R

Einhorn-Apotheke

www.allianz-paetzold.de
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Die Wiedenbrücker Wunschelf 

nährt Hoffnung auf das „Wunder“
Viktoria köln reist zu nicht aufsteckenden ostwestfalen

Wiedenbrück. „Totgesagte leben 
länger“. Das bekannte deutsche 
Sprichwort könnte auch auf unse-
ren kommenden Gegner SC Wieden-
brück 2000 zutreffen. Nicht wenige 
hatten die Ostwestfalen, die nach 
dem spielfreien Wochenende am 
übernächsten Samstag (8. März) ab 
14 Uhr den FC Viktoria Köln emp-
fangen, bereits in der Winterpause 
abgeschrieben. Nach einer - nicht 
zuletzt wegen einer gravierenden 
Verletzungsmisere - verkorksten 
Hinrunde mit nur neun Punkten 
setzte der SCW gleich zu Beginn des 
Fußballjahres 2014 einige Ausrufe-
zeichen. Zwei Siege und ein Unent-
schieden aus den ersten vier Partien 
im Jahr 2014 brachten den Verein 
aus der 46.000-Einwohner-Stadt 
Rheda-Wiedenbrück zumindest wie-
der in Schlagdistanz zum „rettenden 
Ufer“. Nur das Heimspiel gegen den 
Tabellenzweiten Sportfreunde Lot-
te (0:1) ging äußerst unglücklich 
durch einen „Sonntagsschuss“ in 
letzter Minute verloren.

„Keine Mannschaft kann zeitwei-
se ohne sechs Stammkräfte aus-
kommen. Hinzu kam noch die eine 
oder andere Rote Karte, so dass wir 
zeitweise personell auf dem letzten 
Loch gepfiffen haben. Die Voraus-
setzungen, eine deutlich bessere 
Rückrunde zu spielen, sind bei uns 
nun wieder gegeben“, betont SCW-
Trainer Theo Schneider, dessen 
Mannschaft die Saison mit einem 

Überraschungssieg im DFB-Pokal 
(1:0 gegen Bundesliga-Absteiger 
Fortuna Düsseldorf) zunächst furios 
eingeläutet hatte und im Rennen um 
den Klassenverbleib nun gegen die 
schwere Hypothek aus der Hinrunde 
ankämpft.

Besonders große Hoffnungen ma-
chen Ex-Profi Schneider dafür nun 
unter anderem die Rückkehr von Ka-
pitän Mariusz Rogowski, der mit 34 
Jahren zu den erfahrensten Spielern 
beim SCW zählt und nach seinem 
überstandenen Schien- und Waden-
beinbruch für Stabilität in der Vie-
rerkette sorgt, sowie von Kamil Bed-
narski (Patellasehnen-Probleme). 
Der robuste Offensivspieler erzielte 
beim 3:1 gegen die Reserve des 1. 

FC Köln seinen dritten Saisontref-
fer beim zehnten Einsatz. Zu einem 
wichtigen Faktor für die Wieden-
brücker entwickelt sich aktuell auch 
Angreifer Marwin Studtrucker. Auch 
der Sohn des Ex-Bundesligaspielers 
Stefan Studtrucker (früher unter 
anderem Arminia Bielefeld) war im 
vergangenen Jahr ebenfalls nicht 
vom Verletzungspech verschont ge-
blieben. In den Begegnungen bei 
Rot-Weiss Essen (3:2 nach 0:2-Rück-
stand) und gegen die Kölner Reserve 
schraubte der 23-Jährige mit drei 
Toren sein Konto auf zehn Treffer 
hoch. „Jeder konnte nach der Win-
terpause sehen, dass die Mannschaft 
nicht wie ein Absteiger spielt“, be-
kräftigt Theo Schneider.

Zu welchen Leistungen die Mann-
schaft in Bestbesetzung im Stande ist, 
bewiesen die Ostwestfalen in der ab-
gelaufenen Saison. Schneider, der im 
November 2012 Markus Reiter (nun 
Co-Trainer beim Drittligisten MSV 
Duisburg) abgelöst hatte, führte den 
SCW im Eiltempo aus der Abstiegs-
zone. Die Restrunde der vergangenen 
Spielzeit schloss der Verein sogar als 
fünftbeste Mannschaft (31 Punkte) 
ab. Eine ähnliche starke Ausbeute im 
neuen Jahr dürfte nötig sein, um den 
drohenden Abstieg in die Oberliga 
Westfalen noch zu verhindern. Statt 
auf Verstärkungen in der Winter-
pause setzen die Ostwestfalen dafür 
vielmehr auf eine verletzungsfreie 
Restrunde. V
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anschrift/kontakt: 

FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag+Donnerstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 17.00 Uhr

internet:

www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den Viktorianer:

Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Satz/Layout/Druck:

Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:

Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Franko Fischer
Medienbeauftragter
Telefon: 0151 - 2351 4444
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige adressen
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www.etl.de

Alle ETL Berater

im Raum Köln

Eine Sti�ung der ETL Gruppe

www.etl-kindertraeume.de

Mehr als 700 gute Adressen in Deutschland und weltweit.

Und über 40 allein im Raum Köln.




